
In der Stadthalle Ransbach-Baumbach fand 
die Freisprechungsfeier für 95 Junghandwer-
ker aus den Landkreisen Altenkirchen, Neu-
wied und Westerwald statt

Die feierliche Begrüßung übernahm Karl-
heinz Latsch, Obermeister und Vorsitzender 
des Gesellenprüfungsausschusses. In seiner 
Ansprache gratulierte er den frischgebackenen 
Gesellen herzlich zu ihrem Erfolg und hob die 
Bedeutung des Handwerks als unverzichtbare 
Stütze der Gesellschaft und Wirtschaft hervor. 
Latsch nutzte zudem die Gelegenheit, auf die 
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bevorstehenden Bundestagswahlen im Februar 
hinzuweisen. Er betonte, wie wichtig es sei, das 
Wahlrecht zu nutzen, da dort die politischen 
Weichen für die Zukunft des Kraftfahrzeug-
handwerks gestellt werden. „Gerade in Zeiten 
großer Umbrüche und Herausforderungen, wie 
der Digitalisierung und der Mobilitätswende, 
braucht das Handwerk eine starke Stimme,“ so 
Latsch.

Ein besonderes Highlight der Veranstaltung 
war der inspirierende Vortrag von Sven Esswein 
zum Thema „Generation Z“, der alle Generatio-

nen im Publikum ansprach. Esswein zeigte 
auf, wie sich Werte und Erwartungen der 
jungen Generation verändert haben und 
welche Chancen dies für das Handwerk 
mit sich bringt. Der Vortrag bot sowohl den 
jungen Gesellen als auch den älteren Gästen 
spannende Einblicke und regte zu einem ge-
nerationenübergreifenden Austausch an.

Im Anschluss wurden die Gesellenbriefe fei-
erlich an die Absolventen überreicht, beglei-
tet von Applaus und Stolz auf die gezeigten 
Leistungen. 
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